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Der Weg zum Perſiſchen Golf
Mitten in den Wirren des ſüdafrikaniſchen Krieges hat ſich

ein Ereigniß vollzogen das unſere Blicke nach Kleinaſien und
den weiten Gebieten Meſopotamiens lenkt wo eine ſeit langem
viel erörterte und viel umſtrittene Angelegenheit ihre Löſung
gefunden hat Es iſt der geplante Bau der Enphratbahn die
Kleinaſien und das Schwarze Meer mit dem Perſiſchen Meer
buſen verbinden und auf dieſe Weiſe den Landweg nach Jndien
erheblich verringern die unermeßlich weiten einſt hochkultivirten
Gebiete wieder der Civiliſagtion und dem Verkehr erſchließen
wird und die neben ihrer wirthſchaftlichen auch eine hoch
politiſche Bedeutung beſitzt Engländer Franzoſen und Ruſſen
haben ſeit Jahrzehnten an dem Plan einer Bahn gearbeitet
welche die Euphratländer mit den kleinaſiatiſchen Provinzen der
Türkei verbinden und gleichzeitig eine bequeme Verbindung mit
Weſt und Südperſien ermöglichen ſoll Ganz beſonders England legte Werth darauf ſich dieſe Route zu ſichern um Kuß

lands Beſtreben nach einer raſchen Verbindung mit dem Per
ſiſchen Golf zu paralyſiren Schon vor zehn Jahren hatte das
Zarenreich einen Vertrag mit der perſiſchen Regierung ge
ſchloſſen der ihm die alleinigen Rechte zum Bau einer Bahn
von ſeinen kaukaſiſchen Beſitzungen zum perſiſchen Meerbnſen
ſicherte aber dieſer Vertrag iſt nicht zur Ausführung ge
kommen er iſt nur vor einigen Tagen auf abermals zehn
Jahre verlängert worden nachdem die Ruſſen gleichſam als
Abſchlagszahlung eine Chauſſee von Reſcht bis Teheran gebaut
haben

Das iſt auch ein Erfolg und er wird von den Engländern
ſchmerzlich empfunden die noch immer nicht wiſſen wie weit
die Verhandlungen Rußlands mit dem Schah wegen Abtretung
des Hafens von Benver Abbas am Perſiſchen Golf gediehen
ſind aber die Engländer ſind nie auf der faulen Haut gelegen
Was ſie thun konnten um Rußland zuvorzukommen haben ſie
gethan und in Südperſien feſten Fuß gefaßt Sie haben die
Schiffahrt auf dem Karnmfluſſe eröffnet ſie haben ſich auf den
BahreinJnſeln feſtgeſetzt und der Mokranküſte die an Be
ludſchiſtan grenzt ein aufmerkſames militäriſches Auge zu
gewendet Zugleich trachteten ſie den Sultan von Maskat auf
der arabiſchen Küſte des Meerbuſens feſter unter ihr Pro
tektorat zu bekommen und ſie verhinderten im vergangenen
Frühjahr ſogar die bereits vollzogene Abtretung eines M
als Kohlenſtation an Frankreich die der Sultan von Maskat
oder Oman bewilligt hatte Jhre Beſtrebungen unter den

arabiſchen kleinen Herrſchern an der Mündung des Schat el
Arab des vereinigten Euphrat und Tigris ſind bekannt
ebenſo wie ſie ſich in die Familienſtreitigkeiten des Scheichs
von Kureit miſchten deſſen Ländchen der perſiſchen Oberhoheitunterſteht nur um keinen Fußbreit der Rordthſe des Perſiſchen

Golfs außer ihrem Einfluß zu laſſen Daneben iſt ſeit langem
eine Dampferlinie auf dem Schatel Argb eingerichtet worden
die von Baſforah Basra im Türkiſchen nach Bagdad geht
und die dem engliſchen Handel große Vortheile gebracht hat

Aber immer blieb noch die Landverbindung in das weite
Gebiet Meſopotamiens und damit nach TuürkiſchArmenien
Kurdiſtan und Kleinagſien ungelöſt Die Pforte bewilligte keine
Konzeſſionen ſoviel Geſuche und Pläne ihr auch eingereicht
wurden und nur eine Zeiilang ſchien es als habe Frankreich
einen Vorſprung mit Unterſtützung Rußlands erreicht Während
dieſer Zeit arbeiteten deutſche Kräfte ruhig und unverdroſſen an
der Erlangung der entſcheidenden Konzeſſion Die Geſellſchaft
der angtoliſchen Bahnen die auf achtbare Erfolge in ihren
bisher gebauten Strecken nach Angora und der Zweiglinie
nach Konigh hinweiſen konnte ſandte eine große deutſche
Expedition ins Euphratgebiet zur Erforſchung der beſten Trace
für die Verlängerung ihrer Linien nach Bagdad und dann
nach Baſſorah zum Perſiſchen Meerbuſen und ihre Vorſchläge
haben in den letzten Tagen die Genehmigung der Hohen Pfortegefunden der Sultan hat den Jrade zum Bau ertheilt

Das iſt ein Erfolg der einer gewonnenen großen wirth
ſchaftlichen Schlacht gleichkommt und der wenn auch das wirth
ſchaftliche Moment in den Vordergrund tritt der politiſchen
Bedeutung nicht entbehrt Er zeigt den großen Einfluß
Deutſchlands in der Türkei in voliſtem Lichte und wenn es
auch wahr zu ſein ſcheint daß die deutſchen Konzeſſionäre ſich
mit franzöſiſchen Finanzkräften verbinden mußten ſo ändert
dies nichts an der Thatſache eines deutſchen Sieges Zwölf
Tage wird die bisherige ſchnellſte Verbindung nach Jndien ab
gekürzt wenn die Bahn einmal vollendet iſt und darin allein
kennzeichnet ſich für England die ungeheure Bedeutung des
neuen Schienenweges Rußland deſſen maßgebende Blätter
ſich im letzten Sommer gegen eine Verleihung der Konzeſſion
an das deutſche Konſortium ausſprachen hat ſich der voll
zogenen Thatſache gegenüber noch nicht
keinerlei Nachtheil davon
bleiben unberührt und es kann ſogar nach Abſchluß eines
neuen Vorvertrages mit dem SchahinSchah wegen der per

t 8 rn in Angriff nehmen wenn
aatlichen Jntereſſen dienlich erſcheintLinie ſchadet W Wien Wat

der Zeit für Rußlan bverbindung ne d unbedingt erforderlich werdende Bahn

theoretiſchen als wirthſchaftlichen Werth
Daß aber deutſches Kapital und deutſcher Einfluß vom

Mittelländiſchen und vom Schwarzen ſiſe r zen Meer bis zum PerſiſchenGolf ihren Einfluß in ven Verkehrsverhältniſſen ausüben
Werden iſt von weitgehenſter Bedeuiung Nicht allein unſer
Handel und unſere Induſtrie werden dadurch gewinnen auch
die Türkei wird großen Nu ten aus der wirthſchaftlichen ErKauehung dieſer weiten Gebiete ziehen die el den
jaſt r en angewieſen waren und die dem Mutterland

gar keinen Vortheil brachten Aber auch vom allgemein
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Seine Pläne in Bezug auf Perſien

Eine ſolche
deutſchen Unternehmen nicht und die mit

dem perſiſchen Golf hat einen viel mehr

kulturellen Standpunkt hat Deutſchlands hen
ein Stück Arbeit vor ſich das ihm Anerkennung und Ehre
von allen eintragen muß denen nicht Chauvinismus und
Voreingenommenheit die Augen trübt Selbſt in England
wird man zur Erkenntniß kommen daß es beſſer iſt Deutſch
land baut die Euphratbahn als Rußland oder Frankreich An
dem Kampf um die politiſchen Jntereſſen die ſich im Bereich
des Perſiſchen Golfes in naher oder ferner Zeit abſpielen
werden wird Deutſchland jedenfalls keinen Antheil nehmen
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Petersburg 30 Nov Die der anatoliſchen Bagdad
Bahn ertheilte Konzeſſion erregt hier das größte Auf
ſehen da man bisher immer an der Ertheilung zweifelte
Die Nowoje Wremja nennt die Konzeſſion ein Ereigniß
von hiſtoriſcher Bedeutung für den kleinaſiatiſchen Oſten
Das Blatt bedauert daß die ruſſiſche Diplomatie den
Bau nicht habe verhindern können Durch das koloſſale
Unternehmen gehört die Zukunft der aſiatiſchen
Türkei Deutſchland trotz der Zehntauſende von ruſſiſchen
Soldaten die ihr Leben in den Türkenkriegen verloren Ruß
land bleibe nur noch übrig ſich den Weg zum Ozean in
Perſien zu ſichern und daſelbſt keinen fremden Einfluß zu
dulden Der Verdruß über den glänzenden Sieg Deutſchlands
im Konkurrenzkampf iſt allgemein

Dentſches Reich
Das Schickſal des ſozialdemokratiſchen Koalitionsrechtsantrages

Die gewiß keiner ſozialregktionärer Tendenzen verdächtige
Soziale Praxis ſchreibt über den ſozialdemokratiſchen

Koalitionsrechtsantrag

Niemand weiß beſſer als die Sozialdemokratie daß ihr An
trag rundweg abgelehnt werden wird Abgeſehen von den
Konſervativen haben Centrum Nationalliberale und Freiſinnige
Vereinigung beſchloſſen mit ganz kurzen Erklärungen ihn von
der Schwelle zu weiſen namentlich unter Hinweis darauf daß
die Gewerbeordnungsnovelle zu deren Paragraphen 152 und 153
der ſozialdemokratiſche Entwurf eingebracht iſt hierdurch eine
Belaſtung erfahren würde die ihren ſicheren Untergang und
damit den Verluſt werthvoller ſozialpolitiſcher Errungenſchaften
bedeuten würde Dieſe parlamentariſche Sachlage enthebt uns
im Augenblick der Nothwendigkeit die Lebensunfähigkeit
dieſes Kindes zu beweiſen Die Sozialdemokratie hat
mit dieſer Fehlgeburt auch ganz andere Abſichten
Das einmüthige und entſchloſſene Eintreten
der ſozialreformeriſchen bürgerlichen Parteien
hat das Zuchthausgeſetz zu all gebracht

nicht die 50 60 ſozialdemokratiſchen Stimmen
ſondern die mehr als 200 Abgeordneten des
Centrums der Nationalliberalen Freiſinnigen c
haben den Ausſchlag gegeben Dieſe mannhafte Ver
theidigung des Arbeitergrundrechtes hat in ſehr weiten
Kreiſen der deutſchen Arbeiterwelt tiefen Eindruck
gemacht Man lernte glauben und vertrauen daß der
deutſche Arbeiter nicht von der Sozialdemokratie
allein wie dieſe ſtets vorgab ſondern auch von der
Mehrheit der bürgerlichen Parteien in ſeinen
Rechten geſchützt und in ſeinen Beſtrebungen ge
fördert werde Die Sozialreform aber iſt die ſtärkſte
Waffe gegen die Sozialdemokratie Deshalb hat die
Partei den Entwur eingebracht um jenen Eindruck
in der Arbeiterwelt zu verwiſchen und die bürger
lichen Parteien aufs neue zu verdächtigen als ob ſie
im Grunde doch der Koalitionsfreiheit feindlich gegenüberſtänden
wiewohl ſie doch gerade es waren die ſie oben geſchützt haben

Politiſches
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurden

der Antrag Heſſens betreffend die Zulaſſung von Rechtsanwälten beim Oberlandesgericht in Darmſtadt
und die Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetzes über die
Konſularge richtsbarkeit den betreffenden Ausſchüſſen
überwieſen Dem Ausſchußantrage zu dem Entwurfe einer
Kaiſerlichen Verordnung betreffend das Verfahren vor den auf
Grund des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes errichteten Schieds
gerichten ferner den Ausſchußberichten über die Vorlage be
treffend den Entwurf einer er prrß wegen der Formen des
Verfahrens und des Geſchäftsganges des Reichsverſicherungs
amts in den Angelegenheiten der Jnvalidenverſicherungüber die Vorlage betreffend die WVerleihung von Korporations

rechten an die mit dem Sitze in Tſingtau gebildetete Schan
u Bergbau Geſellſchaft über die Vorlage betreffend
den Entwurf einer Verordnung wegen der Klaſſeneintheilung
der Orte dem Ausſchußberichte über den Entwurf eines Ge
ſetzes betreffend die Feſtſtellung des Haushalts Etats für
die Schutz gebiete auf das Rechnungsjahr 1900 den Aus
ſchußberichten über Entwürfe von Geſetzen betreffend die Feſt
ſtellung des Reichshaushalts Etats für 1900 und die
Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltung des
Reichsheeres der Maxine rc ſowie betreffend die Verwendung
überſchüſſiger Reichseinnahmen aus dem Rechnungs
jahr 1900 die Zuſtimmung ertheilt Die Ausſchußberichte über
den Entwurf des Etats für das Reichsmilitärgericht zum Reichs
haushalts Etat für 1900 und über Entwürſe von Etats zum
Reichshaushalts Etat für 1900 und zwar für das Auswärtige
Amt und zum Etat der Reichsſchuld wurden genehmigt

Das Beſte iſt das Waſſer, ſagt ſchon der griechiſche
Philoſoph Ob Meerwaſſer oder Kanalwaſſer,
fpottet die Köln Volks Ztg iſt ein nebenſächlicher Punkt
hinaus aufs Waſſer iſt die Loſung Mehr Schiffe wollen wir
haben mehr Kriegsſchiffe und mehr Frachtkähne Und deshalb iſt es logiſch richtig daß die Regierung
ſämmtliche Parteien bekämpft die einen weil ſie nicht
aufs eer wollen und die anderen weil ſienicht auf den Kanal wollen Nörgler finden dieſe
Politik unklar Sie iſt doch mit einem einzigen Wort in
kryſtallener Reinheit gekennzeichnet wenn man ſagt daß ſie im
Zeichen des Waſſermannes ſteht

Herr v Gerlach kennzelchnet in der Heſſiſchen Landes
zeitung die Nationalliberalen nicht übel folgender
maßen

Kann man das was ſich nationalliberale Reichstags

Freitag den 1 Dezember
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und aller
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pk
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer h ral erreiter
iſt nicht geſtattet

fraktion nennt überhaupt noch als Partei bezeichnen Her
der fromme Paaſche der von einer alleinſeligmachenden
Kirche ſpricht dort der materialiſtiſche Mediziner Ende
mann Hier der begeiſterte Kulturkämpfer Hieber dort
der Kreisrath Ha as der gern das Jeſuitengeſetz aufgehoben
haben möchte Hier die Sachſen die für ein Kartell mit
den Konſervativen ſchwärmen dort die Hannoveraner die
in den Konſervativen ihre ärgſten Feinde ſehen Hier die
Möller und Genoſſen die für Arbeitertrutz dort die
Baſſermann und Genoſſen die für Arbeiterſchutz ſich
begeiſtern Hier die reinen Agrarier ä la Kahlcke
dort die ſozial angehauchten Agrarier wie Graf Oriola da
die unſozialen Antiagrarier wie Büſin g Hier die Leute
den Antrag Kanitz als gemeingefährlich bezeichnen dort die
die für ihn ſtimmen Ja es giebt ſogar Mitglieder der
nationalliberalen Fraktion die in ihrer Perſon die gegenſätz
lichen Strömungen in ihrer Partei verkörpern So Herr
Paaſche dieſer Muſternationalliberale der wahre Mikro
kosmos der nationalliberalen Partei der im Jahre 1898 in
Thüringen mit Hervorkehrung ſeines liberalen Jchs gegen
den Bund der Landwirthe und in Mecklenburg mit Hervor
kehrung ſeines agrariſchen Jchs für den Bund der Land
wirthe und die Konſervativen kandidirte

Wie wenig Zutrauen der Bund der Landwirthe zu
der werbenden Kraft ſeines Programms hat kann man daraus
ermeſſen daß er nach wie vor die Gemeindevorſteher auf
dem Lande für ſeine Zwecke in Anſpruch zu nehmen ſucht So
hat die Geſchäftsſtelle des Bundes an ſämmtliche Gemeinde
vorſteher im Kreiſe Culm in dem in den nächſten Tagen in
13 ländlichen Ortſchaften Verſammlungen abgehalten werden
und ebenſo im Kreiſe Wirſitz gedruckte Ankündigungen hierzu
verſandt mit dem Erſuchen dieſelben durch den Gemeinde
diener austragen oder an der Gemeindetafel anheften zu
laſſen Als die Regierung die Beamten die gegen die Kanalvorlage
geſtimmt hatten ihres Amtes entſetzte ſtellte die Leitung des Bundes
der Landwirthe angeſichts weiterer angekündigter Maßnahmen
gegen Beamte die der Agitation des Bundes Vorſchub leiſten

den BVeamten ſoweit ſie Mitglieder waren großmüthig anheim
aus dem Bunde auszutreten Wenn jetzt der Bund der Land
wirthe die Gemeindevorſteher wieder um Unterſtützung angeht
ſo iſt der damalige Verzicht auf ihre Mitgliedſchaft entweder
eine große Heuchelei geweſen oder der Bund fühlt ſich zur Zeit
ſo ſtark daß er glaubt es darauf ankommen laſſen zu können ob
die Regierung die erforderliche Energie ihren Beamten gegen
über weiter entfalten wird

Gegenüber dem erneuten Dementi der Berliner Korre
ſpondenz in Sachen der Berliner Selbſtverwaltung
ſchreibt die Köln Volksztg Gegenwärtig trete mehr der
Gedanke in den Vordergrund eine vermehrte Staats
aufſicht über Berlin in die Wege zu leiten da die jetzige
Kommnnolverwaltung ſich in mehrfacher Beziebung nicht bewährt
habe Dazu hatten noch die Kirchenbauſtreitigkeiten ſowie die
Differenzen bezüglich des Friedhofs dex Märzgefallenen ſehr
verſtimmt ſo daß vielfach die Meinung herkſche ſo gehe es nicht
weiter Ohne Zweifel trage man an maßgebender Stelle ſich
mit dem Wunſche dierin Wandel zu ſchaffen Nur darüber
was geſchehen ſoll ſei man noch nicht ſchlüſſig geworden

Volkswirthſchaftl iches
Zu den Erörterungen des Reichstages über die reichs

geſetzliche Regelung der Berggeſetzgeb ung ſchreibt
die Nordd Allg Ztg u a folgendes

Es muß den tendenziöſen Ausführungen des ſo zialdemo
kratiſchen Redners gegenüber hervorgehoben werden daß
von allen Unfällen im Bergbetriebe ſchon heute
nur 10 v H auf die Schuld der Arbeitgeber zurück
zuführen ſind während in 40 v H aller Fälle das Unglück
einem Verſchulden der Arbeiter ſelbſt zur Laſt fällt
Die Zahl letzterer Unfälle würde dadurch nicht ver
windert werden daß die Arbeiterſchaft aus ihrer
Mitte Delegirte zur Mitaufſicht der Betriebe in ge
beimer Wahl wählte wie as aus agitatoriſchen
Gründen von der Sozialdemokratie gefordert wird Völlig
un gerechtfertigt iſt ferner die Behauptung des
ſozialdemokratiſchen Redners daß die Bergbetriebe in
un zureichender Weiſe ja zum Theil gar nicht revi
dirt würden Aus den Berichten der Gewerbeinſpektoren
ergiebt ſich vielmehr daß auf jede Schachtanlage im
Jahre 25 26 Reviſionen entfallen Verwaltungs
techniſch unmöglich wäre eine einheitliche Regelung der
Berggeſetzgebung nicht aber der Zeitpankt für ſie
wäre heute durchaus unglücklich gewählt da augen
blicklich verſchiedene Bundesſtaaten ſich ihrerſeits mit
einer Reviſion ihrer Berggeſetzgebung befaſſen Daß es der
Sozialdemokratie um eine einheitliche Regelung etwa aus
nationalen Geſichtspunkten auch gar nicht zu thun iſt ergiebt
ſich deutlich aus einer Aeußerung des ſozialdemokratiſchen
Reduers der ſeine diesbezügliche Forderung damit begründete
daß der internationale Bergarbeiterkongreß ſie geſtellt habe
Einer derartigen Anregung zu folgen hat aber weder die
Reichsregierung noch der Reichstag irgend welchen Anlaß
Für die geſetzgebenden Faktoren des Reiches können vielmehr
nur die thatſächlichen ſachlich nachgewieſenen Bedürfniſſe des
Reiches maßgebend ſein und ſolche liegen auf dem Gebiete dex
Berggeſetzgebung nicht vor

Nach den obigen Worten des offiziöſen Organs iſt in den Berg
werken eigentlich alles ſozuſagen in beſter Ordnung Die
häufigen Grubenunglücke beſtätigen dieſes aber leider nicht

Die volks wirthſchaftliche Geſellſchaft zu Berlin
begann am Dienstag den 28 v ihr neues Vereinsjahr mit
einer Sitzung im großen Feſtſaale des Künſtlerhauſes Nach
der Wahl des Vorſtandes ſprach Dr Alex Meyer über
Koalitionszwang Den Hauptgegenſtand ſeiner Erörte
rungen bildete der zweite Abſatz des 5152 der Gewerbeordnung
nach welchem jedem der Rücktritt von gewerblichen Koalitionen
rhter ohne daß dagegen Einrede oder Klage erhoben werden
ann Referent führte aus

Der Kampf ſei eines der weſentlichſten Elemente des wirth
ſchaftlichen Lebens aus dieſem Grunde müſſe auch die Be
rech tigung der Bildung von Koalitionen anerkannt werden
Es müſſe aber den Parteien Arbeitgebern und Arheit
nehmern überlaſſen bleiben nach Zeit und Umſtänden zuentſcheiden wie es ihr ntereſſe oder ihr Gewiſſen ihnen ge
biete einer Koalition beizutreten oder aus der Koalition aus
zutreten ohne daß ſie an Verpflichtungen gebunden ſeien die
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ntlich veränderten Verhältniſſen eingegangene es im natlonal ökonomiſchen Jntereſſe
daß Streiks möglichſt vermieden werden ſo ſel dieſes Ziel

nicht erreichbar Jeder Streik heruhe auf
einer Ueberſchäßung der Kräfte derjenigenPartel die ſich ſoüter als die unterliegende
erwelſe Dieſe Kräfte gegenſeitig richtig abzuwägen ſei

weder eine Kommiſſion der Bethelligten noch auch der
Staat der keineswegs in iedem einzelnen Falle die Geſammt

it der Jntelligenzen darſtelle in der Lage Unter dieſenhab könne es 5 nur um die Frage bahn in
welchem Umfange der Staat die Erfüllung von Verpflich
tungen und Koalltions Verabredungen erzwingen d h in
welchem Umfange er ſolche Verpflichtungen als klagbar aner
kennen ſolle Joltswirip ſchaft nützlich ſeien nur d
die den Kontrahenten die Möglichkeit geben die Tragwe e

der eingegangenen Verpflichtungen völlig z überſehen Gerade
dieſe Möglichkeit ſei bei Koalitionen viel ach für den einzelnen
nicht vorhanden und h die Aufhebung der den Rücktritt
allgemein zulaſſenden Be timmung der Gewerbeordnung die
von manchen Seiten gefordert werde nicht rathſam

In der an den Vortrag ſich anſchließenden lebhaften Diekuſſion
Zidete den Mittelpunkt der Erörterungen die chwierigkeit in
der Geſetzgebung und Rechſſprechung die Grenze zu finden
bis zu welcher im allgemeinen Jntereſſe den Aus oalitions
verträgen herrührenden Verpflichtungen die Klagbarkeit zuzu
billigen ſei

Die preußiſche Eiſenbahnpolitik wird in Süddeutſch
land aufmerkſam verfolgt Man ſchreibt unſerer Eiſenbahn
verwaltung die Abſicht zu daß ſie den Verſuch machen will
die bisher abgelehnte Vereinigung der ſüddeutſchen
Bahnen mit dem preußiſchen Eiſenbahnſyſtem im Wege gelin
den Zwanges zu erreichen Man meint und wohl mit
Recht daß der Zuſammenſchluß der braunſchweigiſchen und
der heſſiſchen Staatseiſenbahnen mit den preußiſchen nur des
wegen zuſtande gekommen iſt weil für die erſteren ſonſt durch
Tariſmaßregeln der preußiſchen Staatsbahnen die ſchwerſten
Nachtheile entſtanden wären Daß es für ein ſo großes Eiſen
dahnſyſtem wie das preußiſche ein Leichtes iſt kleinere
von ihr völlig eingeſchloſſene Bahnen einfach aus den
Durchgangsverkehr ſoweit Güterbeförderung in Betracht
kommt auszuſchalten iſt wohl richtig Die ſo gut wie
rollſtändig durchgeſührte Verſtaatlichung unſerer Privat
bahnen iſt auch nur dem Umſtande zuzuſchreiben daß das
Recht des Stärkeren von der preußiſchen Staatseiſendahn Ver
waltung gegen die ſich Sträubenden geltend gemacht werden
konnte Als ſich erſt der größere Theil der Privatbahnen zum
Verkauf ihrer Bahnen entſchloſſen hatte ergab ſich für die
übrigen die Nothwendigkeit hierzu von ſelbſt Ob aber dieſes
in den genannten Fällen ſo erfolgreiche Prinzip der preußiſchen
Eiſenbahn Verwaltung auch gegenüber den ſüddeutſchen ein
ſchließlich der ſächſiſchen Eiſenbahnen mit Ausſicht auf Gelingen
durchgeführt werden könnte erſcheint ſehr zweifelhaft Es iſt
doch ein anderes ob eine Bahn von einer anderen völlig um
flammert iſt oder nur an einem oder mehreren Punkten mit ihr
im Uebergangsverkehr ſteht Schon Sachſen hat neben ſeinem
hochentwickelten Binnenverkehr der von chicanöſen Tariſver
änderungen und Umleitungen des Güterverkehrs ſeitens der
preußiſchen Staatsbahnen ſo wie ſo nicht getroffen werden kann
kanm geringere Verkehrsbeziehnngen zu Oeſterreich und Bayern
wie zu Preußen Seinen Kohlenverbrauch deckt es faſt aus
ſchließlich aus Böhmen und der Abſatz ſächſiſcher
Erzeugniſſe nach Süddeuntſchland ODeſterreich Ungarn
Rumänien und n ſüdlichen Rußland iſt ebenfalls
ein ſchwunghafter Dieſer Verkehr kann Sachſen nicht unter
bunden werden und bietet beſonders nach den letztge
nannten Staaten wohl auch manche Gelegenheit Repreſſalien

gen die preußiſche Eiſenbahnverwaltung anzuwenden wenn
ieſe in der That Tarifveränderungen planen ſollte die nicht

aus inneren Gründen ſich rechtfertigen laſſen ſondern nur als
Mittel zu dem bekannten Zweck dienen ſollen Noch günſtiger
iſt natürlich die Lage der ſüddeutſchen Bahnen gegenüber der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung fo lange es dieſer nicht gelingt
eine der ſüddeutſchen Bahnen an ihr Netz anzugliedern dann
allerdings würde ſich mit Rückſicht darauf daß die elſaß
lothringiſchen Reichsbahnen ebenfalls dem preußiſchen Eiſenbahn
n unterſtellt ſind die Sachlage ſehr zu Gunſten Preußens
verſchieben

iſenbahnen preiszugeben

als Gürtelſchorf bezeichnet wurde Jn dieſem Jahre iſt die
Krankheit beſonders häufig in der Gegend zwiſchen Oſchersleben v Podbielski erklärt hatte er werde die Vorſchläge der Sub
Braunſchweig Hildesheim alſo in den eigentlichen Zuckerrüben kommiſſion zur Annahme empfehlen wurde 8 6 in der Faſſung
egenden aufgetreten ſo daß namentlich in Anbetracht des der Subkommiſſion angenommen Jm s

Bisher ſcheint aber nirgends in Süddeutſchland erforderlichen Schutzvorkehrun gen erwachſenden Koſten wolltere Neigung vorhanden zu ſein die eigene Verwaltung der zfe Regierungsvorlage dem Unternehmer der ſpäteren Anlage

7 g zuweiſen Der Vorſchlag der Subkommiſſion geht dahin MußBei der diesjährigen Zuckerrübenernte tritt vielfach eine wegen einer ſolchen ſpäteren beſonderen Anlage die ſchon vor
r neu gehaltene Rübenkrankheit hervor die indeſſen ſchon handene Telegraphenlinie

eit einigen Jahren an einzelnen Orten bemerkt worden iſt und werden ſo ſind die dadurch entſtehenden Koſten von der

rmin auf den 14 Dez anberaumt Jn ſonſt wohlunterrichtetenFen dem An e dieſes Prozeſſes eine entſcheidende
Bedeutung für die dige der Oberbürgermeiſterfrage bei
elegt es wird ſogar verſichert daß die Beſtätigung des
ürgermeiſters Kirſchner zum Oberbürgermeiſter von Berlin

bereits erfolgt ſein würde wenn ſich der Magiſtrat bei demUrtheil der Vorinſtanz beruhigt hätte Na na abwarten

Eine welterſchütternde Nachricht bringt die Kreuzztg Jn
dem vielbeſprochenen Splelerprozeß ſind die früheren Be
ziehnngen des e Angeklagten v Kayſer zum
Corps Saxonia in Göttingen wiederholt von der Vertheidigung
berührt worden Wie wir Flaggen hat Herr v Kayſer das
Corpsband zurückgegeben und iſt im Verzeichniß der Alten
Herren des Corps geſtrichen worden Die vom Corps ein
geleitete Unterſuchung iſt damit erledigt Der bekannte und
gerühmte erziehliche Einfluß der Corps ſcheint in Bezug auf
das Spiel nicht ſtichhaltig zu ſein

Pfarrer Mooſanuer der jüngſt vom Schwurgericht für
Niederbayern wegen langiähriger die ganze Gemeinde moraliſch
verderbender Unſittlichkeiten zu achtjähriger Zuchthausſtrafe
verurtheilt wurde iſt im Zuchthauſe in Au München unter
ebracht Ueber ſeine Behandlung ſchreibt die Münchener
oſt Der Mann iſt leidend und genießt wohl aus dieſem

Grunde außergewöhnliche Begünſtigung Pfarrer Mopſauer
befindet ſich in Einzelhaft und es iſt ihm Selbſtbeſchäftigung
Leſen Schreiben uſfw eingeräumt auch wurde das Auſſichts

perſonal angewieſen ihn mit Sie anzuſprechen Wir gönnen
dem Pfarrer Mooſauer die anſtändige Behandlung bedauern
jedoch daß den inhaſtirten Redacteuren namentlich auch den
ſozialdemokratiſchen obwohl ſie jedenfalls kein größeres Ver
brechen begangen haben als Pfarrer Mooſauer meiſt nicht eine
ſo milde Behandlung zu theil wird

m Der Vorſitzende eines Geſang vereins Vor
wärts war angeſchuldigt worden ſich gegen das Vereins
geſetz vergangen zu haben indem er es ablehnte ein
Mitaglieder Verzeichniß einzureichen Nach den
Statnten hatte es ſich der Verein zum Ziel geſetzt durch
Uebungen und Aufführungen in möglichſter Vollkommenheit das
muſikaliſche Jntereſſe bei Sängern und Nichtſängern zu wecken
Bei den Uebungen waren auch ſozialdemokratiſche Lieder ge
fungen worden u a Jm Oſten glüht der junge Tag Der
Vorſitzende ſoll ein ſozialdemokratiſcher Agitator ſein anch war
zur Gründung des Vereins im ſozialdemokratiſchen Organ auf
gefordert worden Das ffen gericht verurtheilte
den Angeklagten zu 20 Mark Geldſtrafe und die
Strafkammer verwarf die Berufung da es
ſich nicht um einen harmloſen 37 handle
ſondern um einen Verein der ſich in den Dienſt der Sozlal
demokratie ſtellte um dieſer neue Mitglieder zuzuführen unter
dieſen Umſtänden ſei der Vorſtand des Vereins verpflichtet ge
weſen rechtzeitig ein Mitgliederverzeichniß einzureichen Dieſe
Entſcheidung griff der Angeklagte durch Reviſion beim
Kammergericht an und behauptete der Vorderrichter habe
den S 2 des Vereinsgeſetzes verletzt Das Kammergexicht er
kannte aber auf Zurückweiſung der Reviſion und er
achtete die Vorentſcheidung für nicht rechtsirrthümlich da ſeſt
geſtellt wurde daß der Geſangverein den Zweck habe die
ſozialdemokratiſchen Mitglieder in ihrer Geſinnung zu ſtärken
n anders denkende Perſonen der Sozialdemokratie zuzu
ühren

Parlamentariſches

Jm Reichstage fällt am Freitag nächſter Woche wegen
des katholiſchen Felertags die Plenarſitzung aus
Sonnabend ſoll ſodann frei bleiben und am Montag
11 Dezember die erſte Berathung des Etats beginnen Alsdann
tritt das Haus in die Weihnachtsferien welche ſich bis zum
9 Jannar 1900 erſtrecken ſollen

Die Kommiſſion für das Telegraphenwegegeſetz
hatam Donnerstag die erſte Leſung beendet Die Sub
kommiſſion hatte für den enſcheidendem s 6 eine neue Faſſung
vorgeſchlagen welche insbeſondere einen Zuſatz zu dem Vorſchlag
der Regierung in der Richtung enthält daß die Verlegung einer
dem Verkehr mit den Auslande dienenden Telegraphenlinie nür
verlangt werden kann wenn deren Führung auf einem anderen
Verkehrswege unmöglich iſt Die aus der Verlegung oder Ver
änderung der Telegraphenlinien oder aus der Herſtellung der

mit Schutzvorkehrungen verſehen

Telegraphenverwaltung zu tragen Nachdem Staatsſekretär

12 welcher den Tele

Auch der

chadens den die Krankheit in dieſem Jahr dort angerichtet
hat eine gewiſſe Beunruhigung Platz gegriffen hat Jn der
biologiſchen Abtheilung des kaiſerlichen Geſundheitsamts wird die
Erforſchung dieſer Krankheit über die noch faſt völliges Dunkel
herrſcht weiter fortgeſetzt doch wird naturgemäß erſt bei der
neuen Entwicklung der Rüben im nächſten Jahr Gelegenheit
geboten werden die erſte Entſtehung der Krankheit zu verfolgen
und die Umſtände unter denen ſie auftritt näher zu ermitteln

Schule und Kirche
F L Mit Genugthuung werden die Lehrer der Provinz

Sachſen eine Verfügung der Magdeburger Auf
ſichtsbehörde begrüßen welche die Härten des Züch
tigungs Erlafſes anerkennt und beſeitigt

Die Lehrer werden darauf hingewieſen daß körperliche
Züchtigungen der Schulkinder nur bei ernſteren Ver
gehen und wenn andere Zuchtmittel nicht gefruchtet haben
vorzunehmen ſind und daß ſie niemals irgendwie in Miß

a n hei Ausübung des Züchtigungsrechtes haben die Lehrer zuihrer Jnformation insbeſondere zu beachten hrer

I Die Züchtigungen ſollen in der Regel nur nach
beendeter Unterrichtsſtunde und ſofern irgend aus
kführbar nach Beſprechung mit dem Hanptlehrer Rektor
oder Schulinſpektor erfolgen

Um entarteten Schülern gegenüber nöthigenfalls zu
einer ſofortigen Züchtigung ſchreiten zu können hat ſich der
Lehrer mit dem Leiter der Schule oder dem S ulinſpektor

uvor allgemein darüber zu verſtändigen gegen welche
chüler bei neuen Fällen von Rohheit Trotz oder Faulheit

eine ernſte Züchtigung zu verhängen ſei
3 Befreilt von der vorherigen Beſprechung iſt der Lehrer

in den Fällen in welchen ſeine Autorität durch unverſtändige
Auslegung des Miniſterialerlaſſes vom 1 Mai 1899 ſeitens
der Eltern den Kindern gegenüber gefährdet erſcheint

4 Die Züchtigung darf zwar vermittels eines vbünnen
Stöckchens oder einer Rute erfolgen dagegen iſt z B die
Verwendung eines Lineals oder eines Zeigeſtockek ferner
das Schlagen mit Büchern das Schlagen mit der Hanv
ins Geſicht oder an den Kopf das Stoßen auf Bruſt oder
Rücken oder andere Körpertheile das Zaufen an den Ohren
oder an den Haaren das gewaltſame Zerren und Schütteln
der Kinder nicht ſtatthaft Die Verfügung betr die Ver
pflichtung der Lehrer die verhängten Züchtigungen nach

Art Umfang in das Klaſſenbuch einzutragen bleibt
eſtehen

Verwaltung und Nechtspflege

Jn der Klag eſache des Berliner Magiſtrats gedas Pollzelpraſidiun beim Oderberwaltanhe
gericht wegen der Friedhoſs Angelegenheit iſt

graphenbeamten das Recht giebt die Grundſtücke und Baulich
keiten über welche Telegraphenlinien hinweggeführt ſind
während der Tagesſtunden nach vorheriger Ankündigung zu
betreten wurde auf Antrag Müller Fulda hinzugefügt mit
Ausnahme der abgeſchloſſenen Wohnräume Auf eine Anfrage
erklärte ein Mitglied des Reichspoſtamts daß keine Thatſache
vorliege woraus man ſchließen könnte die Blitzgefahr werde
durch über die Häuſer geführte Leitungen erhöht Jn 8 183
wurde auf Antrag Müller Fulda beſtimmt daß die auf ven Vor
ſchriften dieſes Geſetzes bernhenden Erſatzanſprüche in zwei
Jahren verjähren während die Regierungsvorlage ein Jahr
feſtgeſetzt hatte

Jn Kaſſel wurden bei der geſtrigen Stichwahl zwei
Sozialdemokraten in die Stadtverordneten
verſammlung gewählt

35 r n en de nicht allein daadyſmith gefallen ſei ſondern ſpricht ſogar die Erwaraus daß 8 bald e ſein wird d W rn
Ueber rauſamkeiten der engliſchen Truppberichtet Daily Chronicle aus der Schlacht bei Eiand z

laagte
Die Buren waren geflüchtet Jhre verſprengten Mann

ſchaften taumelten in dem Zwielicht über eine felſige Ebenzu unſerer Linken Dort wurden ſie von den Garde Dra
onern abgefangen die dreimal durch ſie hindurchritten EinKorporal der Garde Dragoner der mit dabei geweſen iſt

erzählte mir daß die Buren von ihren Pferden ſtürzten und
zwiſchen die Felfen rollend den Kopf mit den Armen ſchützten
und um Pardon baten Sie baten man möge ſie lieber er
ſchießen ſie baten darum nur um dem Stich der ſchrecklichen
Lanze durch Rücken und Eingeweide zu entgehen Aber nur
wenige entgingen ihrem Schickſal Wir gaben ihnen wie ſie
ſo dalagen eben einen guten Stich ab Das waren die
Worte des Korporals Am nächſten Tage waren die meiſte
Lanzen blutig

Der Frankf Ztg wird ferner ein Telegramm ans
Miſfelborow mitgetheilt daß bald nach der für die Eng
länder ſiegreichen Schlacht bei Elandslaagte aufgegeben wurde
und durch die engliſche Preſſe ohne Kommentar die Runde
macht Dieſes Telegramm hat folgeunden für unſere Ehr
auffaſſung etwas überraſchenden Jnhalt

Viele unſere Soldaten ſind durch die ihnen zugefallene
Beute ganz reich Pferde hatten am Sonntag morgen gar
keinen Werth Die Jnfanterie Regimenter welche mit dem
Feind ins Handgemenge gekommen waren haben den beſten
rofit gemacht Jch ſah einen Gordon Hochländer der ein

nicht gut ausſehendes Pferd für drei Cigarren verkanfte Ein
anderes Pferd erzielte gefattelt und gezäumt den Preis von
10 50 ein anderes wurde für 50 M und eine Runde
Whiskey für ſechs Perſonen verkauft Manſergewehre waren
für alle Preiſe zwiſchen 10 und 60 M zu haben und ein
et hatte ſogar das große Glück eine Brieftaſche mit

apiergeld im Werthe von 5400 M zu erobern Unſere
Jungens paradiren jetzt mit goldenen Uhren Ketten und
anderen Schmuckgegenſtänden

Frankreich
Eine neue Spionagenagaffäre Jn einer der letzten

Nächte wurde wie aus Paris gemeldet wird die eiſerne
Kaſſe des Bahnhofes von Dignes im Departement der
Niederalpen von kühnen Miſſethätern geſtohlen Die Diebe
hatten es offenbar nicht auf Geld abgefehen da die Kaſſe nur
Briefmarken für etwa fünf Francs enrthielt ſondern auch ver
traunliche militäriſche Doknmente betr die Mobil
machun g Dieſe Dokumente ſind Juſtruktion betr die U ber
mittlung des Mobilmachungs Befehles auf den Eiſenbahnen und
den Telegraphen vom 20 Febrnar 1899 Jnſtruktion un
Reglement vom 20 Oktober 1892 vertrauliche Note von
20 Juli 1899 und Geheimbeſehl Nr 3 Alle Dokumente waore
in einem Briefumſchlag verſiegelt Die Diebe löften die Kaſſt
los und entführten ſie ohne bemerkt zu werden Bisher iſt von
den Dieben keine Spur entdeckt

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer erklärte geſtern auf die Jnter

pellation Socci s der Kammerpräſident der aus dem Prozeſſe
wegen Ermordung Noktorbartolo s bekannte Deputirte Palizzolo
habe keineswegs das Mandat niedergelegt Unter dem Beifall
der Kammer drückte darauf Socci die Erwartung aus daß der
ſo ſchwer beſchuldigte Abgeordnete endlich zurücklreten und ſich
aus freien Stücken dem Gerichte ſtellen werde

Spanien
Der Miniſterrath beſchloß eine Verſtändigung mit den

Häuptern der Oppoſition dahin anzuſtreben daß die Büdget
debatte raſcher von ſtatten gehe Die Regierung hat früher er
klärt ſie würde ſich zurückziehen wenn das Budget nicht bis
1 Januar votirt ſei Bei dem jetzigen Gang der Debatte iſt
dies unmöglich Die Lage hat ſich inzwiſchen verſchlimmert
durch das Maniſeſt der Handelskammern worin weitere Stener
verweigerungen angedroht werden

Jn Sabadelke Catalonien iſt der Ausſtand der Fabrik
arbeiter allgemein 12,000 Streikende durchziehen die Straßen
der Stadt zahlreiche Gendarmerie iſt dort zuſammengezogen
zur Verhütung von Unordnnngen

Die Aus lieferung ſpaniſcher Gefangenen auf den
Philippinen dauert fort Eine Depeſche aus Manila meldet
daß nunmehr wieder 203 Spanier befreit wurden Der Komul
bot daß binnen drei Wochen etwa 2000 Soldaten ausgeliefert
werden

Bulgarien
Jn Sofia wurden am Donnerstag die erſten 29,000 Fres

Silbernoten in Kurs geſetzt und damit den Depulirten der
Sobranje ihre Tagegelder bezahlt Die Orientbahn erließ ein
Rundſchreiben wonach bulgarifche Goldnoten bei der Zahlung
an den Bahnkaſſen abzuweifen find was zu Reklamationen
geführt hat Darauf wurde das Rundſchreiben zurückgezogen

Nordamerika
Nach augeblich offiziöſen Meldungen aus Waſhington ſoll die

Regierung die theilweiſe militäriſche Räumung
Kubas beſchloſſen haben Das Kriegsamt erhielt eine darauf
bezügliche Weiſung Eine ſolche Maßregel würde die Gerüchte
erledigen wonach die Militärbehörden auf Kuba einen Volks
aufſtand befürchten

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die vielbemerkte Notifizirung der engliſchen Regierung wegen
Anerkennung der Buren Republiken als krieg
führende Parteien ſoll nach dem Pariſer Soir durch
die von Frankreich unterſtützte Haltung Rußlands hervor
gerufen worden ſein England ſei durch ſeine Mittheilung
etwaigen Schritten zuvorgekommen um den Anſchein zu ver
meiden als ob es nachgebe Jedoch herrſche innerhalb der
engliſchen Regierung lebhafte Erregung Man n daß
eine Flottenkundgebung gegen Frankreich bevorſtehe Von
anderer Seite berichtet man daß die Anerkennung der Buren
Republiken auf die Jnitigtive des deutſchen Kaiſers zurückzu
führen ſei Wir glauben nicht an die letztere Annahme Da
gegen verdient es noch Beachtung daß die frappontwe Regie
rungspreſſe gegenüber Chamberlain s neueſter Rede hervorhebt
Frankreich und v würden ſich der Einverleibung
Transvaals durch and in welcher Form auch immer
ſie erfolgen ſolle rſetzen Das könnte ſchon eher
ſtimmen bis es ch zu einer ſolchen Einverleibung
der Burenſtaaten durch die Engländer kommt wird
noch viel Waſſer den Vaal und Oranjefluß hinabfließen
Endlich mag noch hierbei die Mißſtimmung der Niederlande
Erwähnung finden die dort über die Anmaßung Englands

rrſcht mit der die Küſte von Mozambique Fort ſeſiſch
frika in Belagerungszuſtand verſetzt worden iſt England

aßregeln getroffen um alles zu verhindern was den
uren von en ſein könnte Die Engländer hindern ſogar

Gerichtsverhandlungen
Halle 30 Nov Vor der 4 Strafkammer kam heute eine

Sache zur Verhandlung die für Vogelhändler von ganz
beſonderer Bedeutung ſein dürfte Angeklagt war der Kaufmann
Karl Zeidler hier wegen Uebertretung der Regierungs
Polizei Verordnung vom 4 Dezember 1884 in Verbindung mit
Uebertretung des Feld und Forſtpolizeigeſelzes vom 1 April
1880 Jene Verordnung iſt erlaſſen zum Schutze nützlicher
Vögel und am 1 Januar 1885 in Kraft getreten Vom hieſigen
Schöffengericht war der Angeklagte der außer einem Spiel
wagrengeſchäft noch einen Handel mit exotiſchen Vögeln betreibt
jener Uebertretung ſchuldig befunden und zu 6 M Geldſtrafe
oder 2 Tagen Haft verurtheilt worden wogegen er Beruſung
eingelegt hatte um wie er durch ſeinen Vertheidiger angeben
ließ eine prinzipielle Entſcheidung im Jntereſſe ſeines Geſchäfts
herbeizuführen Jn der Schöffengerichtsverhandlung war
erwieſen daß der Angeklagte im Mai d J einen Dompfaffen
verkauft und in ſeinem Geſchäftsladen noch einige andere
einheimiſche Singvögel Stieglitz uſw vorräthig gehabt ſelbige
alſo feilgeboten habe wonach 8 5 erwähnter Verordnung über
treten worden ſei Das Thatſächliche der Beſchuldigung nämn
lich daß er einen Dompfaffen verlauft und einige andere Sing
vögel einheimiſcher Art in ſeinem Geſchäft gehabt wurde vom
Angeklagten zugeſtanden dagegen eingewendet dieſe Vögel habe
er von auswärtigen bezogen nicht etwa vonſeenge Vogelfängern Außerdem war er der Anſicht er habe
ragüche Vögel nicht feilgeboten ſondern Beſucher ſeines

Ladens hätten nach den Vögeln gefragt Der Vertbeibiger
meinte durch die vorſtehende Verordnung die das Fangen uns
Fellbieten beſtimmter Arten von Vögeln unterſagt ſolle nur
dem Unfug geſtenert werden der durch das Wegfangen felde
Vögel getrieben werde Das Verbot des Feilbietens tn
ſich aber nur auf hieſige gefangene Vögel bezlehen nicht a

die Paſſagiere ſich in der Delagogbai auszuſchiffen ſolche von auswärtigen Händlern denn die Verordnung
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14 1884 gelte nur für den Regierungsbezirk Merſedarä u Saub der in deſſen Umfange vorkommenden nützl

el Gerichtsſeitig kam erwähnte Verordnung zur Verleſungx Gerichtshof kam zu folgender Entſcheidung feſt ſteht peß
Angeklagte einen der in s 1 der Verordnung erwähnten

el verkauft und einige andere ebenda benannte Vögel in
ſeinem Laden r hat Nach 8 5 iſt das Feilbieten ſolcher
Vögel allgemein verboten Wo die Vögel herſtammen
ſarauf kommt es nicht au Daß ein Feilbieten vorliegt
ergiebt ſich daraus daß der Angeklagte betreffende Vögel in
cinem Geſchäftsladen gehabt Wäre das Feilbieten
eſtattet ſo würde dies zum Fangen der Vögelan
egen dies aber muß unterdrückt werden Die Be

fung des Angeklagten wurde verworfen
Anläßlich dieſes Falles kann erwähnt werden daß die Gen

garmen ſehr eifrig und erfolgreich im hieſigen Bezirk den Vogel
ängern nachſpüren aber freilich nur in Feld und Wald Da
egen können die Beamten dem nicht ſelten in Privatgärten

und in Privatparks betriebenen Fange von Singvögeln leider
nicht ſteuern weil ihnen ſolche Grundſtücke nicht zugänrlich ſind

Leipzig 30 Nov Prozeß gegen den vor
maligen Polizeidirektor von Stutterheim und Ge
noſſen wegen Vergehens gegen das Handelsgeſetz
und einfachen Bankerotts Der mitangeklagte 55 Jahre
alte frühere Rechtsanwalt und Privatgelehrte Dr Bahn aus Volzig
iſt nicht erſchienen es iſt daher Haftbefehl gegen ihn erlaſſen
v Stutterheim iſt am 5 April 1830 in Reinsberg geboren und
vom hieſigen Landgericht im Jahre 1896 wegen Vergehens gegen
das Aktiengeſetz mit 150 M Geldſtrafe belegt worden Es
handelte ſich damals um Unregelmäßigkeiten bei der Gründung
der Aktiengeſellſchaft Braunkohlenwerk Martha in Grimma
An zweiter Stelle iſt der in Breslau geborene kaufmänmmiſche
Agent Erpff aus Breslau angeklagt Auf der Anklagebank be
findet ſich ferner der in Hain bei Kieritzſch geborene zuletzt in
Grimma wohnhafte Buchhalter Heilmann der in Paderborn
geborene Privatier Korte der in Hainichen geborene Bank
kaſſirer Hilbig und der in Konitz geborene Kaufmann Arendt

Die Anklage legt dem Leipz Tgol zufolge dem vormaligen
Polizeidirektor a D von Stulterheim zur Laſt als Vorſtand
der Aktiengeſellſchaft Vraunkohlenbergwerk Martha bei Grimma
über deren Vermögen am 26 März 1897 das Konkursverfahren
eröffnet iſt es unterlaſſen zu haben die Bilanz des Vermögens
der Aktiengeſellſchaft beim Veginne des Gewerbes zu ziehen
Ferner ſind von Stutterheim Erpff Dr Bahn und Heilmann be
ſchuldigt in ihrer Eigenſchaft als Vorſtand bezichentlich als Mit

lieder des Vorſtandes der genannten Aktiengeſellſchaft es unter
aſſen zu haben Handelsbücher zu ſühren und Handelsbücher ſo

unordentlich geführt zu haben daß ſie keine Ueberſicht des Ver
mögenszuſtandes der Aktiengeſellſchaft gewährten Hilbig und
Korte ſollen als Mitglieder des Auſſichtsraths Erpff als Vor
ſtand der Aktiengeſellſchaft Braunkohlenbergwerk Martha bei
Grimma gemeinfſchaftlich abſichtlich zum Nachtheil der Geſellſchaſt
gehandelt haben inſoſern ſie im Februar 1826 ohne Wiſſen und
Zuſtimmung der übrigen Aufſichtsrathsmitglieder und entgegen
einem Beſchluſſe der außcrordentlichen Generalverſammlung vom
31 Jannar 1896 wonach von der Geſellſchaft bei der Vereins
bank in Grimma ein Darlehn von 59,000 M gegen Ver
pfändung des Geſfellſchaftsgrundſtücks aufgenommen werden
ſollte beſchloſſen für die Vereinsbank auf dem Grundſtücks
folium der Geſellſchaft eine Hypothek von 50,000 M eintragen
zu laſſen ohne daß der Gefellſchaft von der Vereinsbank Valuta
für die Hypolhek gewährt worden war vielmehr die Beſtellung
zur Sicherung einer Forderung der Vereinsbank an den Vor
beſitzer des Braunkohlenwerks Korte erfolgte und inſofern Erpff
hierauf entſprechend dieſem gemeinſchaſtlichen Beſchluſſe am
8 Februar 1896 ſchriftlich bekannte von der Vereinsbank

50,000 M als Darlehn erhalten zu haben worauf am2 März 1896 die Eintragung der Hypothek für die
Vereinsvank im Grund und Hypothekenbuch erfoigte Dr Bahn
und Arendt ſind beſchuldigt und zwar erſterer als Vorſtand
letzterer als Vorſitzender des Anſſichtsraths der mehrfach ge
nannten Aktiengeſellſchaft gemeinſchaftlich abſichtlich zum Nach
theile der Geſellſchaft gehandelt zu haben inſofern ſie anfangs
1897 entgegen den Staluten der Geſellſchaft und ohne Wiſſen
und Zuſtimmung des anderen Vorſtandsmitglieds und der
übrigen Auſſichtsrathsmitglieder vereinbarten daß dem
Arendt Wechſelaccepte der Aktiengeſellſchaft im Betrage
von 25,000 die dieſem zur Diskontirung und Be
kchaffung von Geldmitteln für die Geſellſchaft übergeben
worden waren ſür fein eigenes Guthaben an die Geſellſchaſt
das bei weitem nicht ſo viel betrug überlaſſen würden und
inſofern Arendt hierauf dieſe Wechſelaccepte in ſeinem eigenen
Nutzen verwendete worauf dieſelben faſt ausnahmslos ſeiner
Zeit zum Konkurſe der Aktien Geſellſchaft Braunkohlenwerk
Martha angemeldet wurden Schließlich iſt Arendt weiter

hin beſchuldigt als Vorſitzender des Aufſichtsraths der er
wähnten Altien Geſellſchaft abſichtlich zum Nachtheil derſelben
gehandelt zu haben inſofern er entgegen einem Beſchluſſe des
Aufſichtsraths vom 30 Oktober 1896 wonach ein neuer Vor
ſtand der Geſellſchaft mit demſelben Gehalt wie ihn die vor
hergehenden Vorſteher bezogen hatten 3600 M beziehentlich
4500 M angeſtellt werden follle und ohne Zuſtimmung der
übrigen Auſſichtsrathsmitglieder am 2 November mit dem
Dr Vahn einen Verkrag abſchloß wonach dieſer als Vorſtand
der Geſellſchaft mit einem Jahresgehalt von 10,000 Tanlième
und anderen Bezügen angeſtellt wurde und in der Folge Dr Bahn
auch dementſprechend Gehalt bezog beziehentlich beanſprucht
Zunächſt wurde der Angeklagte Korte über die Gründung der
Aktiengeſellſchaft Braunkohlenwerk Martha vernommen Korte
deſaß in Schkortitz bei Grimma ein größeres Grundſtück und
hatte auf demſelben ein Bergwerk errichtet Durch Vermittelung
des Zeugen Neumann ſuchte er das Bergwerk zu verkaufen
m April 1895 wurde eine Aktiengeſellſchaft mit 400,000 M
apital begründet welche das Korte ſche Bergwerk übernahm

Zu den Gründern gehörte außer von Stutterheim u a auch
sigismund Guttmann der nachmals wegen ſchwerer

Urkundenſälſchung und Betrugs mit drei Jahren Zucht
ans beſtraft worden iſt Jm folgenden Jahre trat
rendt in den Auſſichtsrath der Geſellſchaft ein Arendt

der 1881 nach Amerika ausgewandert iſt und
in New York ein Geſchäft betrieben hat kehrte 1883 zurück und
arbeitete im Geſchäft ſeines Vaters der einen Getreidehandel
detrieb Nebenbei machte er aber auch Bankgeſchäfte die ſchließ
ch ſeinen Haupterwerb bildeten Arendt iſt auch an mehreren
Geſchäftsgründungen betheiligt geweſen So war er Direktor
der Rheiniſch Weſtfäliſchen Bank bei der er 150,000 M ver
koren haben will Sein Schwager Hermann Friedmann der die
Seſchäfte weiter führte wurde nachmals zu ſieben Jahren

uchthaus verurtheilt Arendt iſt auch Direktor der Berliner
mnibusgeſellſchaft geweſen und ſpäter zum Liquidator derfelben

nannt worden Wegen Betrugs ſchwebt gegenwärtig noch ein
e ertehren gegen We beim Landgericht aſrin Arendt

ſelben in Gemeinſchaft mit einem Rennſtallbeſitzer Levt
um Nachtheil des Cirkusdirektors Ern
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Bei Gründung der Aktien Geſellſchaft Braunkohlenwe
tte man mit einer Ausbente von 1,500,000 Hektolitern

gerechnet die einen Gewinn von 150,000 Mk abwerfen ſollten
ur Beförderung der Kohlen nach der Eiſenbahn wurde eine
rahtſeilbahn angelegt deren Herſtellung aber bedeutend theurer

war als man angenommen hatte und die leßtich auf 90 000 Mk
u ſtehen kam Am 25 Juli 1895 wurde die neue Aklien Geſell
chaft in Grimma auf dem Amtsgericht eingetragen nud gab der

J Direktor ernannte Angeklagte von Stutterheim hierbei an
aß vorſchriſtsmäßig 25 Proz des Aktienkapitals baar en

zahlt und bei der Volksbank in Berlin hinterlegt ſeien Da
dieſe Angabe den Thatſachen nicht entſprach iſt wie bereits
mitgetheilt von Stutterheim wegen Vergehens gegen das
Aktiengeſetz mit 150 Mk beſtraft worden Die Aktien Geſell
ſchaft krankte von Anfang an am Mangel an Betriebskapital
die Förderung und der Verkauf der Kohlen blieben hinter
den Voranſchlägen zurück und die Einnahmen reichten
kaum hin um die Betriebskoſten zu decken Kurz nach
dem Arendt in den Aufſſichtsrath gewählt worden war fetzte er
durch daß derrihm befreundete frühere Rechtsanwalt Dr Paul
Bahn zum Direktor gewählt wurde Aber während nach dem Be
ſchluſſe des Aufſichtsra lhs Dr Bahn nicht mehr Gehalt beziehen
follte als der bisherige Direktor Heilmann 3600 ſchloß Arendt
eigenmächtig einen Vertrag mit Dr Bahn ab durch welchen
letzterem 10,000 M Gehalt Tantieme und eine bedeutende
Wohnungsentſchädigung zugeſichert wurde Bereits im
Jannar 1897 hatte Neumann den Antrag geſtellt die Eröff
nung des Konkursverfahrens über das Vermögen der Aktien
geſellſchaft herbeizuführen indeſſen wurde dieſer Antrag gegen
den ſich Heilmann und Dr Bahn gewendet hatten abgelehnt
Nachdem aber ſeitens der Volksbank am 1 März 1897 die Ein
leitung des Zwangsverſteigerungsverfahrens gegen das Braun
kohlenwerk Martha beantragt worden war konnte man den Kon
kurs der Firma nicht mehr aufhalten der denn auch am 26 März
1897 publizirt wurde Bei dem Zwangsverſteigerungsverfahren
wurde das auf 158,000 M taxirte Braunkohlenwerk mit
118,000 M verkauft es blieb alſo das Höchſtgebot noch um
40,000 M unter dem Toxwerth zurück Der Konkurs erregte
in Finanzkreiſen bedeutendes Aufſehen und da auch bei Prüfung
der Bücher ſich Unregelmäßigkeiten herausſtellten nahm die
königliche Staalsanwaliſchaſt Veranlaſſung einzuſchreiten Am

ſchwerſten ſchien Arendt belaſtet der auch in Haft genommen
wurde Er mußte aber bald wieder entlaſſen werden weil er
nicht des betrüglichen Bankerotts überführt werden konnte

Als erſter Punkt der Anklage kommt der einfache Bankerott
zur Erörterung v Stulterheim erklärt daß er keine Kenntniß
davon gehabt habe daß bei der Eröffnung des Geſchälts eine
Bilanz gezogen werden müſſe Er giebt zu daß die Bücher un
ordentlich geführt ſind ſucht aber darzulegen daß er ſich in eiuer
unglücklichen Zwangslage befunden habe Auch die Mitangeklagten
Erpff und Heilmann ſuchen ſich nach Möglichkeit zu entlaſten
Hierauf kam die Untreue zur Sprache deren ſich Hilbig Korte
und Erpff ſchuldig gemacht haben ſollen inſofern ſie bei der
Vereinsbank eine Hypothek von 50,000 M aufnahmen dieſelbe
aber gegen eine Forderung der Vereinsbank an Korte verrechnen
ließen und ſich mit dem Verſprechen begnügten daß durch Ver
kauf der Korte ſchen Aktien Deckung geſchafft werden würde

Nach einer im Laufe des Abends beim Vorſitzenden ein
gegangenen Depeſche wird der Angeklagte Rechtsanwalt Dr Bahn
morgen Freitag vormittag 9 Uhr an Gerichtsſtelle erſcheinen

Dresden 28 Nov Ein umfangreicher Hoch
ſtapler Prozeß, der drei aus angeſehenen Familien
ſtammende Perſonen vor die Schranken brachte wurde geſtern
vor dem Landgericht nach mehrtägigen Verhandlungen zu Ende
geſührt Angeklagt waren der Kauſmanun Johannes v Germar
die Amtsgerichtsrathswittwe Auguſte Thilo und deren
Tochter Mathilkde Thilo wegen Betrugs bezw Beihilſe
hierzu v Germar war früher Buchhalter in dem Vankgeſchäft
von Krauſe Co in Berlin Er verließ ſeine Ehefran von
der ex nachher geſchieden wurde zog zu der Wittwe Thilo deren
Gatte als Amtsgerichtsrath in Berlin geſtorben war ſein Vater
war Kreisgerichtsrath und verlobte ſich mit deren Tochter Mathilde
deren Erbtheil von 29,000 M er durchbringen half Das
Trifolium lebte äußerſt verſchwenderiſch und gerieth dadurch
ſchließlich in abſoluten Vermögensverfall Als die drei Ende v J
nach Dresden überſiedekten hinterlicß v Germar in Berlin
Schulden in Höhe von mindeſtens 30,000 M Jn Dresden
wurde das Leben in Saus und Braus fortgeſetzt Man wohnte
in Hotels dann in theneren Privatlogis hielt einen Diener in
Livrée hatte eine glänzende Einrichtung trank ausſchließlich
Sekt beſuchte Bäder in deren einem Frau Thilo 5000 M ver
brauchte und empfing faſt täglich den Gerichtsvollzieher ſowie
Mahnbriefe entlaſſener Dienſtmädchen die ihren Lohn nicht be
kommen konnten Von zahlreichen Geſchäften wurden Waaren
und ſogar Darlehn herausgeſchwindelt die nie zurückbezahlt
wurden Die Krone ſetzte v Germar feinen Schwindeleien
durch die Gründung der Firma Deutſche Jnduſtrie
geſellſchaft in Firma Germar K Co auf deren
Betriebskapital gleich Null war die aber aus den drei Ab
theilungen Bauk Fahrrad und Nähmaſchinengeſchäft beſtand
und den Schwindel en gros betrieb Durch Lieferung von
Waaren die ſofort weit unter Koſtenpreis verſilbert wurden
verlor die Berliner Gußſtahlfabrik und Eiſengießerei vormals
Hugo Hartung 1658 die Firma Froll K Co in Hannover
8000 die Pfälziſche Nähmaſchinen und Fahrradfabrik vormals
Gebr Kayſer in Kaiſerslautern 4795 die Thüringiſche
Mafchinen und Fahrradfabrik vormals G Walther Co in
Mühlhaufen i Th 1540 die Firma Albert Frank in
München 125 die Firma Julius Voſch in Köln a Rh
18 M c Das Urtheil lautete gegen v Germar auf 4 Jahre
Gefängniß und ſünfjährigen Ehrverluſt und gegen Mathilde
Thilo wegen Beihilfe auf 1 Jahr 8 Monate Gefängniß
Die Wittwe Thilo mußte wegen mangels genügender Beweiſe
freigeſprochen werden

Beuthen 30 Nov Eine grauſame Mutter Das
Schwurgericht verurtheilte die Dienſtmagd Johanna Zydzik
aus Zawodzie zu 5 Jahren Zuchthaus Die Verurtheilte hatte
ihren unehelichen fünſiährigen Sohn Paul tagelang ohne Nahrung
gelaſſen und ihn aufs unbarmherzigſte durch Stockſchläge und
Fußtritte mißhandelt Ferner hat ſie ihn ſehr häufig völlig
entkleidet und in einen feuchten finſteren Keller geworfen bis
das Kind durch den Tod von ſeinen Leiden erlöſt wurde

Provinzial nachrichten
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rg Teuchern 30 Nov Wohnungsmangel Da nach
Eröffnung der neuen Vahnlinie Deuben Stößen Naumburg die
am hieſigen Bahnhofe mündet das Beamtenperſonal vermehrt
wird war es nahellegend daß ein Theil der neuen Beamten hier
ſtationirt werden ſollte Auf eine Anfrage der Königl Eiſen
bahndirektion an den Magiſtrat hat ſich jedoch ergeben daß in
Teuchern unmöglich Wohnungen zu beſchaffen ſind Auch der
Frage Beamtenwohnungen zu bauen iſt man näher getreteun

W rc

rk doch fehlt es in der Nähe des Bahnhoſs an Bauplätzen Die in

P OGS a Geeh
Strücig Wäöla

und HHäöl cel Gsa Be
sämmtliche Zuthaten

für
Damen Schneiderei

r v r e S p 4 n

o e kommenden Beamten müſſen darum in Naumburg ihren
ohnſitz nehmen Man hat bereits einleitende Schritte zu

ſeitigung des Wohnungsmangels in unſerer Stadt et es iſt
möglich daß eine BVaugenvſſenſchaft ins Leben gerufen wird

K Erfurt 30 Nov h ls Preisrichter für die am
8 u 9 April 1900 in Erſurt ſtattfindende Allgemeine Geflügel
Ausſtellung des Thüringiſchen Vereins für Geflügelzucht und
Vogelſchutz ſind gewählt worden in Ablheilung Hühner Apo
theker Beek Halle Sengtor Mosler Golha Redacteur Kramer
Leipzig Jn Abtheilung Tauben Färbereibeſitzer Schade Naum
Hart Rentier Mämpel Arnſtadt und Marten Lehrte bei

annover
O VPirkan b Theißen 29 Nov Schwerer Unfall Der

15 jäbrige einzige kräftige Sohn des Väckermeiſters Dix erlitt
heute früh einen ſchweren Unfall indem derſelbe mit der Hand
beim Oelen der Dreſchmaſchine ins Getriebe kam Die Hand
wurde vollſtändig zermalmt Der Verunglückte mußte nach
dem Zeitzer Krankenhauſe überführt werden

x Eilenburg 30 Nov Handelskammerwahlen
Unfall Bau von Pfarrhäuſern i die Vertretung
des 6 Wahlbezirkes der Handelskammer zu Halle wurden im heu
tigen Wahltermin Ernſt Schulze Delitzſch und Richard Schladitz
Eilenburg gewählt Die Betheiligung an der Wahl war ſehr
ſchwach von 372 Wählern wählten nur 35 welche 65 Stimmen
vertraten Einem hieſigen Radfahrer begegnete vergangenen
Mittwoch das Mißgeſchick in den Zſchettgauer Teich zu fahren
Er verletzte ſich dabei derart am Kopfe daß er ärztliche Hilfe in
Anſpruch nehmen mußte Die Stadtverordneten bewilligtenz rer letzten Sitzung 75,000 Mart zum Bau von Pfarr

uſfern

r Bitterfeld 30 Nov Auch eine Hochzeitsreiſe
Heute mittag gegen 3 Uhr 45 Min paſſirte der auf der Hoch
zeitsreiſe ſich befindende Meiſterſchaftswanderer der Welt George
O Malley mit ſeiner jungen Frau unſere Stadt Das Ehe
paar kam von Berlin und wanderte nach Leipzig Das junge
Paar wurde am 19 Okt 1897 in San Francisko getraut und
bereits tags darauf machten ſich die Neuvermählten auf um eine
Strecke von 33,000 Kilometern zu Fuß zurückzulegen Es foll
ſich dabei um den Austrag einer Wette deren Objelt ſich au
e auf die beträchtliche Summe von 75,000 Dollars belänuſt

andeln
Staſiſurt 30 Nov Die heutige Generalverſamm

lung der hieſigen allgemeinen Ortskrankenkaffe
beſchloß u den beiden Kaſſenärzten vom 1 Jan ab ein Hono
rar von zuſammen 1000 M jährlich zu gewähren Ferner foll
für die in die Wochentage fallenden Feiertage das Krankengeld
gezahlt werden Die Kaſſe zählt z Z 700 Mitglieder

Aus Thüringen 30 Nov Niederlage über Nieder
lage erleiden die Sozialdemokraten bei den Gemeinderaths
wahlen Zuerſt ſind ſie in Frankenhauſen unterlegen und haben
dort die ſeit drei Jahren beſeſſene Mehrheit verloren dann
erfolgte eine gründliche Niederlage der Genoſſen in Rudolſtadt
endlich in Apolda und Pößneck Es iſt charakteriſliſch daß man
ſelbſt in dieſen beiden Jnduſtrieſtädten die Sozialdemokraten zur
Vertretung der Gemeindeintereſſen für nicht geeignet hält Jn
Apolda gelang es ihnen nur einen Vertreter durchzubringen in
Pößneck unterlagen ſie gänzlich dort iſt der Gemeinderath jetzt
ſozialiſtenrein Der Friſeur Paul Seige dem kürzlich durch das
Verwaltungsgericht das Stadtverorbnetenmandat wegen un
würdigen Verhaltens abgeſprochen worden iſt brachte es nur
auf 1162 Stimmen während die gewählten bürgerlichen Kandidaten
3136 2009 Stimmen auf ſich vereinigten

Gotha 30 Nov Das große Loos Eine Kriegs
erinnerung Das große Loos der Thüringiſch Anhaltiſchen
Staatslotlerie iſt auf Nr 27,677 in die Bahlig ſche Kollekte in
Gotha gefallen Die Glücksnummer wird in 10 Zehnteln geſpielt
und zwar je e in Gotha Koſſebande im Elbthal Kötzſchen
broda Dresden Oberlichtenau bei Chemnitz Döbeln i Denben
bei Dresden und in Sonneberg Fortung hat diesmal ein
Einſehen gehabt und ihr Füllhorn kleinen Handwerkern und
Arbeitern in den Schoß geſchüttet Anffallend iſt es daß gerade
im Königreich Sachſen ſo viele Spieler in der Thüringer Lotterie
zu finden ſind Der kürzlich verſtorbene General v Heudnck
wird den alten 95ern und 22ern von 1870 her och in guter
Erinnerung ſein Als am 2 Dezember der Brigade Commandeur
gefallen war übernahm Henduck damals Oberſtleutnant die
Führung der Brigade und er war es der bei den heißen Tagen
von Beangency als die Jufanterie im Granatfeuer unruhig zu
werden begann damit drohte den Parademarſch im Granatfener
üben zu laſſen

Leipzig 30 Nov Un glücksfall Opfer des Morphi
ums Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich auf dem Ueber
gabebahnhof zu Neuſtadt Dort kam am geſtrigen Tage ein
31 Jahre alter verheiratheter Rangirer beim Ankoppeln eines
Schlußwagens an einen Güterzug dadurch zu Schaden daß der
Schlußwagen beim Zurückprallen ihn zu Boden warf und ihm
über beide Beine hinwegging Ein hochgradig morphinm
ſüchtiger Kandidat der Medizin aus Colditz welcher auf der
Reiſe von Gießen nach Borna begriffen war um daſelbſt ſeine
Angehörigen aufzuſuchen beſand ſich als er die hieſige Stadt
berührte in Folge übermäßigen Morphiumgenuſſes in einem der
artig geiſtig und körperlich heruntergekommenen Zuſtande daß
die Polizei ſich ſeiner annehmen und ihn ins Krankenhaus
bringen mußte

8 Leivzig 30 Nov Gegen die Theilung des Amts
gerichts Jn Beantwortung einer Anfrage des Rathes hat
der Verfaſſungsausſchuß der Stadtverordneten erklärt daß er
Bedenken hege gegen die beabſichtigte Theilung des Amtsgerichts
bezirks Zwecks Beſeitigung des thatſächlich vorhandenen Raum
mangels im Amtsgerichtsgebäude wird vorgeſchlagen die ge
ſammte freiwillige Gerichtsbarkeit in ein beſonderes Gebände
der nächſten Umgebung des Amtsgerichts zu verlegen Der Rath
wird beauftragt namens der Stadtgemeinde an das Kgl Juſtiz
miniſterium und die beiden Ständekammern zu petitivniren

für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Mar Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Bericht des Berliner Wetterburennd
vom 39 November morgens

Memel 757 72 WNW 5 bededt Swinemünde 767 8 W 5
wolkig Hamburg 771 75 WNW 2 dedect Borkum 771 8 W 3
wolkenios Berlin 770 9 W 3 dedeckt München 773
Nebel Wien 772 62 W 1 dedeckt Trieſt 770 47 ſllwelkenlos Petersburg Saparan da 744 7NW 2 wolkig Cork 769 11 SSW S bedeckt Paris 773 5
OSO 2 Dunſt

Geschäftshaus
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Auctionen
Ernnabend den 2 Dezbr er

Vormittags 3410 Uhr ab verſteigere
ich Geiſtſtr 39 zwangsweiſe

1 Pianino Flügel 3 Vertikows
5 Sophas 2 Schreibtiſche 1Waſchtiſch mit Marmorplatte 2
Spiegel r Kleiderſchr 1 Küchenſchrauk 1 Parthie Gardinen b
Portirèren 1 EisſchraukWaareuſchrauk 1 Ladentiſch 1
Warmwaſſer Apparat und eine
Parthie Bücher

ferner freiwillig in einer Streitſache1 Treibriemen 16 Mtr lang
Vriedrieh Gerichtevollzieher
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Dienstag den 5 December von

früh 9 Uhr ab verſteigere ich in
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lampen Compotſchalen Milch

Oel und Eſſigflaſchen
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Sonnabend den 2 December TVorm 10 Uhr verſteigere ich er

weiſe Geiſtſtraße 39 612 Et Roggenmehl 1 Etr Backpulver 2 Backbeuts
und ſämmtliche Bäckerei Utenſilien
Paar Schuhe und Stieſletten eMöbel und eine größere Partie zücher
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